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1. Wie hoch sind die Kosten an der Wiederherstellung von Wegen im Klosterbergegar-

ten, die durch die Baumaßnahme in Mitleidenschaft gezogen wurden/ werden? 
 
Zu 1. Mit der Auftragserteilung wurde der bauausführenden Firma ein Korridor zugewiesen, in 

welchem sie sich bewegen darf, um den Klosterbergegarten nicht großflächig durch Bau-
fahrzeuge zu schädigen. Bestandteil des Auftrages und der Ausschreibung ist die Positi-
on: 290 m² Deckschicht (Einbaustärke 3-3,5 cm im verdichteten Zustand) für wasserge-
bundene Wege liefern, einbauen und statisch verdichten 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 1.300 EUR. Diese 290 m² entsprechen dem zugewiese-
nen Arbeitsbereich. In der Anlaufberatung ist die Firma ausdrücklich auf diesen sensiblen 
Bereich hingewiesen worden. Schäden an vorhandenen Wegen, verursacht durch die 
bauausführende Firma, sind generell kostenfrei wieder herzustellen. 
Ziel ist es, den Klosterbergegarten denkmalgerecht, d. h. im Lenné schen Sinn, wieder 
herzustellen. Hierzu wird der in der Vergangenheit begradigte Weg östlich des Teiches 
entsprechend des Uferverlaufs wieder geschwungen ausgeführt. 

 
 
2. Ist es zutreffend, dass für die Gestaltung des Klosterbergegartens rund 1 Mio. DM 

an Mitteln der Städtebauförderung eingesetzt wurden? 
 
Zu 2. Bislang wurden im Klosterbergegarten aus Städtebaufördermitteln 856.791,49 € für 

Baumaßnahmen investiert. 
 

Bisherige Baumaßnahmen im Klosterbergegarten: 
 

Grünanlage Südschanze 
Vornehmlich Bauarbeiten/Sicherungsmaßnahmen im Bereich südlich der Froschtreppe, 
Froschtreppe und Böschung nach Hochwasserschäden  
Zeitraum 04/93 bis 09/93 
Gesamtsumme = 63.969,12 € 

 
Grünanlage Rekultivierung 
Ehemals Magistratsstrecke, Bauarbeiten/Abbrucharbeiten auf ehemals industriell genutz-
ten Flächen, Angliederung an die Parkanlage 
Zeitraum 06/93 bis 03/94 
Gesamtsumme = 157.383,81 € 
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Angliederung Ost 
Freifläche rund um das „blaue Haus“ jetzt Elbelandgasthaus 
Abbrucharbeiten und Rekultivierung ehem. Industrienutzung 
Zeitraum 03/95 – 06/95 
Gesamtsumme = 58.527,42 € 

 
Nordseite 
Außenanlagen des Gesellschaftshauses Nordseite, ehemals Sonnenuhrberg, Baumpflan-
zungen und Wegebau 
Zeitraum 05/95 – 01/96 
Gesamtsumme = 82.148,44  €  

 
barrierefreier Abgang Sternbrücke 
Zeitraum 04/08 – 05/09 
Gesamtsumme = 300.570,54 € 

  
 Treppenanlage Froschtreppe 
 Sanierung des Brunnens, Figuren, Treppe 
 Zeitraum 08/05 – 05/05 
 Gesamtsumme = 155.108,56 € 
 

Gutachten Reaktivierung See von 1993 = 29.521,30 € 
 

Gutachten Gartenhaus von 1992 = 9.562,30 € 
 
 
3.  Wenn ja, welche der schon mit Fördermitteln geförderten Bereiche werden durch 

die neuerlichen Maßnahmen tangiert? 
 
Zu 3.  Die ehemaligen Sicherungsmaßnahmen an der Südschanze nach dem Hochwasser wer-

den tangiert. Es müssen Anpassungsarbeiten zwischen dem Uferbereich und dem Weg 
vor der Südschanze durchgeführt werden.  

 
 
Diese Stellungnahme wurde gemeinsam mit dem Sanierungsträger erarbeitet. 
 
 
 
Dr. Dieter Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung,  
Bau und Verkehr 
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